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An l»ns wohlthätige Publiku,« der Provinzinl-Hauptstadt «aibach.
«»I «̂ >

« V i e Annäherung 'dcS neuen Jahres veranlaßt diesc Armen-InstitutZ-Commission, die edelmürbiq.'N
Bewohner Lalbach's auf die bisherige S i r t e , vermog welcher man slch von dm N e u j a h r s - G r a t u l a «
t i o u e n durch Abnahme der dlc!;fall,ß,cn Enchcbungsl^rten loszusagen pflegt, aufmerksam zu macken, und
sic aufzufordern, ihren so cfc an den Tag gelegten Wehlthät^kettssinn durch Losung dieser Karten, de'en
Ercrac, dcn Armen gewidmet n'ivd, neuerlich zu bewähren.

Diese EnchebunMir lcn für das Jahr 1U29 sind, von heute an^esanqen, am H a up t p l a tz e H a u s-
3 . r . 4 , m der Apotheke des Herrn J o s e p h W a g n e r , gegen den d.sher üblichen Erlag von z w a n z i q
K r e u t z c r n fur dte Person, zu haben; indessen wird das Armen-Inst i tu t D e n w i g e u , welche höhe^
Betrage dafür entrichten wollen, zum besondern Danke verpflicht^ seyn. ^ » , "̂  V-^ l« .

Auch für die Enthebung von den G r a t u l a t i o n e n zu G e b u r t s - u n d N a m e n s f e s t e n werden i n
der obbesagten Apotheke noch bis zum neuen Inhre d.e Ellasikarten verabfolgt. Die Namen dcriemaen

Von der Armen-Instituts-Commission. LaidaH am RO. December 1 8 3 8 .

Äemtliche Verlautbarungen.
Z. 175'- (!) Nr. /.5i.

V e r l a u t b a r u n g .
Die von Maximilian Hemrich v. Skaillichi,

unter ,7. März 1762 ernchtete St i f tuna, welche
von dcrVerlcihlll'.^ dür Ständisch V«rc>»0,:etcn.
St^üe zu ̂ 'al!>ach abhangt, und dermal jährliche
2<j st. 10 kk. 3. M . abwirft, ist vermüg hoher
Gube niai 'Ve^ordlNl'g vom 27. October d.
I . , Nr . 2598'/ m Erledigung ssekommen. —
Zum Gcmil.se dieser Sl i f lung sind in kaibach
siudlcrcnde Jünglinge oder ui dcr ^ehre be-
findliche, ^räulcln aus der Bcfrcundsch^ft des
St l f tcrs , und insbesondere aus den adcllckcn
Familien Apfaltcrn, Grimschitz, Taufrer, Hra-
mlovltsch, welche von dem Semeintsch adstami^t,
Hoch.nwaN, Gall, Hallerstcin, Rasp, Wer»
mekhcr, Gandini, StthaH und Hofe, n berufen.
^ Diejenigen, welche um diese Sl i f iung eln»

zukoinmcn gedenken, haben lhrc an die Ständisch,
Vc^rdnele Stelle in ^aibach siyllsirten B l t l -
gesucht blnnen 6 Wochen bci derselben einzu,
reichen und sich darin über die zur Erlangung
dieser St l fmng erforderlichen O',genschaften,
inskvsondcre aber über ihre Verwandtschafl
zum St l f i c r , odcv Abstamlnung aus den be-
nannten adclichen Familien, dann über ihre
Mllccllcsigkclt, über die ucerstandcncn siMr»

lichs« oder geimpften Blattern, so wie nut den
?ehv» oder Studienzeugniffen und mit dem.
Taufscheine gehörig auizuwelsen. — Von der
Standlsch-Verordneten Stelle in Krain. lai«
bach am Ho. November i833.

A n t o n E a m i l l o G r a f v. T h u r n .

Z. I7^»o. t l ) N r . ,75.
S t r a ß e n « L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
Die Beissellulig des Straßendeckmaterials

für die Verwaltlmgsjahre l 3 3 g , iL^c» und
1845 betreffend. — D>e öff^lllchen Verssti-
gerungen dcs Gtraßcndeckmaterlals für die
brel nacheinander folgenden Jahre 1639,16^0
und i3/zl werden auf die bieher gewöhnliche
Weise nach Maßgabe der betgedruckten Ueber-
sicht, und zlvar für jeden Materlalplay einzeln
und für sich abgehalten werden. Das Matcrlale
wird i.i jwe« Schuh hohen Haufen dergestalt
zu liefern kommen, daß die Grunostache eines
jeden jwölf Gchuh lang und vier Schuh breit,
defs'N oberer Nucken aber acht Schuh. Jeder,
mann, der in einem guten Rufe ssehet, ober
nnbt berells als unvel-laßllcher l,lntcln«hmer
btkannt lst, wird zu der ^cuation zugelaffen.
W?« für einen Addern oder Mehrere licttlren
w ^ / hat b̂ e dazu erfordlrliche Vollmacht oor
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Beginn der Versteigerung der hiezu bestimmten
Commission einzuhändigen, jedoch muß j,der
für sich als Bevollmächtigter das Z pCt. Vad lum
des Fiscalpreises, entweder im Garen, oder <n
Staatsobl igat ionen uorlegen welche letzlere
nach dem börsemäßigen Course angenommen
werden. V o r und wäyrend der Licitacionscom,
mission, jedoch l iur bis zum Abschlag der münd-
lichen Vllste!gerun.z jedes einzelnen ^c i ta l ions-
ge>lenst^ndes, werden schriftliche Of fe r te , l)ie
diesen Gegenstand betreffen, angenommen. Die
Offerte sind d>r El'inmssion versiegelt zu über«
geben, m diesen muß sich jedoch über densr lag
des 5 pEt. Reugeldes von dem offrr irten Geld'
betraqe an eine öffentlich? Easse, Mittel» V o r -
lage der Amt fqu i t i ung ausgewlcsen, oder dn»
ses^euqeld in das Offert eingeschlossn werden,
das Offert selbst m e>nem bestimmten Geldbe-
trag an gegeben, und ferner auf diegenaueKennt^
niß derLicttatlunsbedmgnlffe bestätiget werden.
Gemel^d'n welche o e solidarische H f lunq üd^r«
nehmen, sind bel den Hnlblethungen der S t ra«
ßenconservatlonsarbeiten sowoyl von der Erle-
gung des N ugeldes als auch von Verg i f tung
dcr Kaution befrelt, sobald die betr ffende Be»
zirks-Dorigkeit d ie , der Licilallonscommlssion
zu übergebende Sol ldarh^f tungsurkunde dcr
Gemeinde dah'N bessattget, daß dieselbe dim Wi l5
len der Vuüsteller gemäß Herrichtet, auch von
demselben eigenhändig unterschrieben, oder Mlt
eigenhändigen KrcuizeiHen uecsehen sey. Dle
Begünstlg>.lng, von der Legung des Reuglldcs
Und Leistung der Ca<n>on befrelt zu seyn, wird
auch auf andere Hes-llschafien, jedoch nur un>
teNhäniger l^rundbesiyer, welche d»e Lieferung
dcs Gtraßendicfmatcrlals übernehmen woüt n ,
M dem Falle aub^edthnt, wenn diese untenhä,
nigen Arundbcsilz^r ebenfalls solidarisch vcc«
pftlcyteten Gesrll!chafcsm>rglledcr für das Aera-
r ium eme Gefahr, rüctsi-hlllch der, uon ber O i l
sellschaft auf sich ^u nehmenden ^c'.stul'gen, mcht
besorgen lassen. M i t Aufnahme der begünstige
Ken Gemeinden undunterthanigen Grundbesttzer
hat Jedermann, er möge für sich oder als be-
vollmächtigter elncs Andern oder emer Gesell»
schaft die Lieferung von Straßendcckmaterlale
erstanden haben, die Licitationscommisslon, die
mit slnrechnunq des, bei der^ct ta t ion erlegten
Reugeldes uon 5 r Z t . , in l o v ö t . des Erstehungs-
prelses zu brstehen hat, und zwar m>t Ausschluß
der Nürqschaft im Baren nnltels Hypoihekoder
mutels öffentlichen Dbl»Batlonen nach dembor»
femaßlgen Eourse so qestaltlg zu leisten, daß das
erlegte Neugeld bis auf l o p Z t . dee srstthutigb-

betrages als Caution zu ergangn seyn werde".
D»e klcitationsbedlngmsse können bei dem k. f.
Kleisamte, be» dem k. t. Straßencommlssariats
und be» ocnen ?. s. Ttraßenasslstenten gehörig
eingesehen werden. Au f die genaueste Befo lgung
derjelb.n, und insbesondere derjenigen Punkte ,
welche sich auf die QualltäcdeS Mate r ia l s , auf
d,e Oröße der S t e i n e , und die Fuhal tung dee
illeferungstermine b«zlchen, wlrd mit unnach«
sichtlicher Gtienge gesehen werden. D a noch an
einigen Orten der falsche Wahn bestehet,, als
ob das Zcrschlögeln der Gteme durch starke er«
rrachsene Manner stehend mtt schweren Häm«
mern geschehen müsse, so macht man sammts
ltche Erstehungslustige darauf aufmciks^m, daß
eS für sie selbst am vorteilhaftesten sey, nachd m
d>e größten Glücke mlt schweren Hämmern zer-
theilt sind, die wettere Zerkleinerung der Gteme
mit einem, an einem ku zen St ie le befestigten
Hammer, der nicht schwcrer als 2'/^ P fund seyn
sollte, wohl aber wcnlg.tr schwer seyn kann, in
siymver Ste l lung besorgen zu lassen. D a die
Klemzerschlö^elungderOteine nur emen gerllsi»
gen Kraf taufwand erfordert, so kann dlese durch
alte M a n n e r , Knaben und Wnber beweikstel«
l'get werden, d'e sonst keinen Erwerb sich ver-
schaffen können, und gehetuorjügllch dann sehr
rasch uon der s te l l ? , wenn sich dle Arbeiterbei
dem Zerschlögeln emes größer» Stemes zurUn«
terlage derer bedlenen, d«e zerkleinert werden.
Schließlich werden die Gemeinden und unters
thanlgen Grundbesitzer auf die große, ihnen j ' l -
kommende Begünst igung, bei Erstehung und
Ll.ferung des Gtraßendeckmatcrials, weder ein
Neugeld noch eine Caution ju erlegen brauchen,
alle !?rst?hungslustlge adcr auf dcnVor the i lau f -
merksclm gemacht, der lht'en dadurch zugeht, dasi
die Eonlracte für l>l? besagte Lieferung auf dree
Jahre für den F-Ul geschlossen werden, wenn
bl3ige Anbolhe erzielt werden sollten. D ie kl^
t i tat lonen werden, wle es in dem h«er bl f indl i^
chen Ausweise bemerkt, an nachbenannten Tas
gen abgehalten w ^ d e n , und zwar : den l 6 . D l s
cember l 3 ) 3 in M o t t l i n g , am 22. December
in Neustadt l , 27. in Landstraß, 22. in N e u ,
stadtl, für die Karlftadter Gtraße Nachmit tag,
27. in Treffen Nachmit tag, unb am 29. Des
cember in Gl t t lch. Oer Anfang der?»cttation
ist jedesmahl präcise , a Uhr Nocmlttags. K. k.
Gtraßen-kommlssarlat Neustadt! am 2g. No?

Iohann^ Franz Koletzkp^
t, k. «Vlraßen-Eommissar.



U e b e r s i c h t
derjenigen Vesiimmungen, welche bei der Verfieigeruna der <?rzeuqung und Verfährung dei Gtraßendeckmaterials den Pachtlustigen

zu wissen erforderlich sind.

k B e n e n n u n g " " ^°° ' " " " " " " " ° " " b « werden M ,M.« F i«c° lp«u« ^ g u«°

R ° " ^ der «,.i..n.K^ nun«d^ Ausruf..,^ Ott d.r

! Schuh I Klafter st^j^r. > fi.^ j ^ ^ ^ l

Scketinz VIII 3 5a ^Zo 376 1 ,o 35 - Sittich d.
Mallborst I 6 25 ?5o 58a 1 25 35 25 28. De«
^ " r 6 IX ,5 Zoo Zgo l 22 20 3a cember s
^"'che ' I X 3 /^a 75o Z75 H 22 5^ äc> Vurmit- !

? ^ " " ^ 5 6 3o ?5o 600 1 22 4l i — tag 9 bls V
^ ^ " " ^ . 6 X/ , 35 ^000 72^ » 27 5o! .̂5 ^2 Uhr
^ KosHarte 2 6 5^ 1000 600 » 26 7 1 ^ 0 bei der
- ABecnberqs 6 XI/4 ^0 1600 - 63a ' 2ä 56! - Bez.rks. »
» Langenthal ^ ^ 3o ^ 520 i 6 33! — Obrlgke.t.

Summa — - 295 > 755o> — > — l ' ^ ^ l ^ Z l " ^ ^

F Koronitka 7 X l l / , 20 75o 37Z 1 l i 23 ^ Treffen d.
Z kuscha . 2 ^ ic» 5c>0 9?5 l 17 12 5o 27Decem-

Stembrükef /. X l l l »5 loou 425 1 10 29 10 der »833
D Steinbüchel X I U z 3o 7Zo ^25 1 ,3 36 3o Nachm.l. !
« Kukenberg 3 6 9 « /5o 960 1 25 127 30 tag3d ls6
^ Deutschdorf 6 X V I / , ^0 ^000 Zoo 1 12 ä8 — Uhr be» der!

^ ! ^ " y e 2 5 2a 75o 726 1 ^5 25 - Beznks-
^ t . Anna 5 XV/3 35 i5oo i '5o z 14 ä5 ,0 Obrigtllt.!
W'Ncbendorf ' 5 6 i5 ?5o «026 l '4 »6 Zo

UIvanbkp ti ^ XVl 2a 5oo 65o , I '5 ,5 —

^» Summa « — j — 3o5 l ö^öoj — l — ! - - l 389s 20



3 Hier scllen erzeugt und verführt werden Mitttere F i s c a l p r e i s ^ .
^ ^ B e n e n n u n g ^ ^ _ ^ _ _ _ ^ ^ , ^nt f t r - Tag und

^ des " ^ ' " ^ " Ausrufs- '«^ Or t der
^ ^ ^ ^ > Haufen , . Verf l ih. " ' . der ganzen ^

^ ^ ^ _ ^ ^ ^ 1 Gchuh , > Klaf ter Z ss. l kr. j st. ! kr.

! KaloulZe XV I , /̂  37 looo ilc)o 1 5Z 69 Hl
Bcsgauy > 4 XVI l I7 1000 . (jc>c» 1 55 69 41
Po:olschendo!.-f XVIl 4 Z9 aooo 9)2 A 5c> 5 6 3c>

^> Kürblsdorf - 4 , ^ U l I» ,otto 990 1 Z7 61 26 Neustadtl .<
^ Lolschlia XVM 4 »,47 900 i5^5 2 i» 102 Z7 den 22.

. ^ Fro^chdorf 4 XI^. <^o 1100 55o 1 27 43 3c> December
' ^ Elatteneg XIK 4 -38 luoo 58» 1 3i b? 36 Vormn« !
,5, ! ^ Pöchdorf 4 R X 53 ,000 664 1 2« 5 5 4 4 tag 9 bis
^ I ^ Ratlesch X ^ 4 3n 1000 636 1 3o 45 — 12 Uhr bei

ß ^ Bresiethal ä 7 3o 760 62g 1 33 46 3o der Be- !
j 3 Gcheriaoin 7 XXI/H 2« iooo 104g 1 36 32 - ^ zirls« !

3 Nasscnfelv 3 X X I l 7z 1200 z5ac> 1 5o 132 — Obrigkeit. '
ß! ^ S l . Barlholomä XXII XXIN 72 2000 10^^ 1 25 ßg —
D dNlo XXII l 4 36 ioc>0 5oa 1 — 36 »»
« Dobewall» 4 XXIV 36 loooß 80a 2 5 75 —

» Summa — " " 600 ^ 1600c»! - ^ ^ , j — j ^ l tj64j 53

V ^ . Dobewald XXIV 4 zg ,000 »190 2 5 Z7 3o
» ^ StudesizH 4 XXVI/4 5c> 2000 i25o 2 3 »02 3o
V ^ Kauye 4 X X V I / , 3l) ^öoo in5a » 3 ? 65 3 ?andssraß
» ^ Gcbllhof 2 6 21 looo 800 1 32 3-2 12 ! den 20 . !
« ^ > Oor iya , 6 XXVII i6 5c)0 25a z 32 2ä 32 Decembers ,
« D Unlelbcrkle XXVII 4 33 ,000 5<)o 1 ^ 33 — ,83gVor ,

M 3 GomMa . 4 XXVIII/3 äg ^760 870 1 — /»9 — wmag 9
W ^ P'lltnz H X X I X 34 l25o 625 z — 04 — b»s ^2
M l



K ^He^ ftlljln erzeugt und vlrf«>t>xt werden Mittlere Fiscalpreis Tag und!
^ «, B e n e n n u n g ' " " ? 7,' . ^ Emferc ' !

V 3 " M«t«r i« lp l» tzes ! ü ä° '". ' " " « Ha. ' .n. j ^ " u " « ^»«t i« , .
V ^ k von bis Cubtk- Lauge .,„ , „
V Schuh Klarer j si. j kr. l «. l k.. j >

V Erche Save-Sandbank X X l X " l ä 27 'ocic, 770 i " ! ^ 5 / ^
V U' Zweite detto decto 4. X X X ^,6 100" 770 ^ l 1 ! 3o 46 Uhr bel.
ß ^ Dritte detlo deito X X X ä .26 1000 710 > l» Zo ä6 ^ l>"^
V ^ ^ V,ert« detto detto , ^ X X X I ^26 '' - ,000 700 ^ i l Äc. ä6 ^?'z'rrs.
I! " Fünfte delto dltto X X X I / ^ ^/2 .?5 - _ »uao 55a ^ l 5 ^ 2 6 z5 ^brlgkelt.
D L ß Bkkganabach 4/2 7 ^ ? ? ^ ̂  677 ^ 2 b 5 ^ I — t 10 -
ß ^ ' /^ ^ j Summa — - ^ 5 ^ 5 5 7 7 « 5 ^ ' s ^ ! "...l b36^^ ß
U ^ L Gttttelidorf a, ä ^ i i « 'oao ^'^oo » 26 6 7 / 2 0 Neusssdtl l !
8 Poganitz H' 7 I o 75c. ' 335 i 22 ^ l ^ ^ ^ ^ ' « ^
l> Br.noutz / . . ,. I/2 '. :HQ 7öo . I«5 , l ,0 ^ 10 December ^ ^
I «:! Ghchwerenback 2 ' - 6 <25 woo ^ 5 6 0 1 l ä 25 5c> ^ ^ t i l

« > Z « " l ^berschwerenbach 6 ^ ' U ^ 5 5"0 25" 1 ^ ,6 »5 v^Hchmtt. ^
. M . «-« Weindorf II ^ 2 . ^lc» 5oo 55c) 1 16 »2 äc> l a ^ b i s t , ,

I H " Zeroutz 2 " ^ ä >' ̂ 5 . 5^0 ^6« l 7 '6 l5 Udrde.d,^
l " Zweiter Weindorf ! ^ I .. 6 - ^ o , 5oo 260 1 Zo Z0 — ^ ^ ' ^ , * ^
H O Drictlr Weindorf 6 . - " UI ^ o boo I5c> 1 î  5o i5 — ^brlglelt.
« ^ Vumma — " ! — t'75 , ! ,6c)Ul)z -7- > ̂  ^ — l 226 s Zo

I " Eclla Ilß H ' ^ N ^ ^ ^ ^ ^ ^ I c ) ä ^ i 33 33 5̂ Mottling!
Z > ^ Sklmloutz ^ ' ^ ' , IV :H3 . ,000 Iuc» ' 1 i3 3» )o dcn 18.
l ^ «« Scbaworn I V ^ ^ Z ^ 760 3s«.- i 12 24 —December'
ß ^ Suchor ^ - ' ' 5 2fl bon 26a i 5 2l äo l938 bc»
I - Bcr.tschendorf ' s 'Z ^ ^V ^ î  '. . 70.', Ẑ7Z , l - 7 27 55 dem Ober
I " Lokomy ^ ^ H z ^2H ŝ  :' ,75l» go<?» " -_» l 2 3a — j rlchter- !
D ^ ^ucicvka F ^ "-? ^ . ^ 5 5 7 HUt>o ^ o ^ Z ̂ ' i , i 3 ^ 2 . 3 5 amte. .

,U ^ Kulpßuß ' 7 ' ' ' , ^ V I — « ^ ^ ^ ' 2 5 o >, i:25-, ' .-2 ä3 . '-25 45
3 detts V I ^ 7 ^b ^ l<)̂ H 1U00 1 / « 39 ^ b ? ta

^ Summa I - I - l 225 " l ^ 7 9 ^ l — » - " ! - > äoo> 20 j j
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M A. '«744. (,) N r . " ^
U K u n d m a c h u n g .
U Die Ausfuhr des Sandes aus den Scho>
? tergruben bci S t . Christoph, beim Pulverthurn

Fllschkouz und Verschenk wird auf 3 Jahre
das ist vom,. Jänner ,859 bis letzten Decem
l?er , 8 ^ 1 , gegen den Meistblethenden verpachtet

^-^» D«e dießfall.ge Versteigerung wird am 27
"December l. I . Nachmittags von 3 bis 5 Ul)>

,n der Amtskanzle« der k. k. Bezirks-Obrlgkeil
Umgebung Lalbach abgehalten. — Licitations,
Bedingnisse können bei dcx obbezeichnetcn Bê
zirks-Obrigkeit und dem gefertigten Straßen«
Kommissariate elngesehen werden. — K. K,
Straßcnbaucommissariat. laldach am i ä .
December iö3Ü. . 1 _ ^ . ^

Z. I//.6. ( ,) i ,6Nr. 2 0 i .
L i c i t a t i o n s - K u n d machung.

Für dle k. k. slavonisch-syrmischc Mi l i tär-
Gränze wird wegen Lieferung der erforderlichen
Eiscnwaaren eine kicitation bei dem k. k. Gene-
ral« Commando zu Peterwardein abgehalten
werden — Dle Licitatlon über dle Lieferung
der dem hiolandigcn Gradlscaner, Brooder
und dem Pettrwardeiner G änz-Regimenlc,
V>,'M Esackisttn»Bataillon und den M i l l t a r , Eo»
mulntaten Peterwardein, Ca'lovitz, Semlin
und Brood in dcn drc, Jahren vom I . 3looem-
ber i 6 ) g bis Ende October iSHi erforderlichen
Elsen-Artikel, wird hierorts und zwar in dcm
General-Commando^ Gebäude am 1. Jänner
ib39 Statt fi,lden, Früh um 6,Uhr beginnen,
und bis die Lieferungspreise der gesammt erfors
deiiichcn Eiscn-Alt kel ausgcmütclt und erssan«
t>en sepn werden, ununtc-dvochen fortgesetzt
werden. .— Die jährliche Erforderniß bcsicht
beiläufig an den Schließ -, Radreif-, Gatter«,
Gpeichring,, Faßrcif» Ul^dKnopper« Eisen zwi-
schen 60 bls 90 Eentner, bei ,5 Stück eisene
Gußöfen, mehrere Hundert Tausend verschie-
dene Gallungen Nägel, emige Tausend Schiff»
flampfcn, und eine nicht unbedeutende Anzahl
vclschiedener Handwe^kzeuge. — Zu der kicira-
rion kölmcn nur Besitzer von Eisenbergwerken,
oder Inhaber von bedeutenden ElsenhandlunglN
zugelassen werden. — Vor dem Beginne der
licitatlon hat ein jcder der anwesenden ?icfe«
rungs » UtUernehmer ein Vadium (Reugeld)
ron 600 ft. ln Cono. Münze zu erlegen, w>l«
ches fmen, welche die Lieferung mcht erstehen,
gleich nach d?r beendeten Licitation, oder bei der
geschehenen früheren Abtretung ron der L»ci- ,
lal>on rückcrfclgt, ul^d nln von dem kieferungs,
Elittper in so lange rücfbchalten werden w i rd , '

3 bis von demselben die Caution geleistet scnn
wird, welche gleich nach dcr Licitat n , d7m

-̂ Betrage von 6o«o ss. Conv. Münze en w "
l, tm Baren, oder m öffentlichen F o ^ s - O b ^
, t.onen, welche nach dcm cmsmaßigen W e r t ü
^ dembemerktcn'Caut.ons-Betragglc.chkomm^
. gelastet werden mulz. - Uebr.gens können'^
. verschiedenen kicferungsbcd.ngn.sse täglich wä l^
.' rend den gewöhnlichen Amtsstundcn bei dem

General-Commondo eingesehen werden. - C.d
' ich wird ln Gcmaßhell dcs hohen hofkr.casrätl)-
' /.073 ^ m z
' December.836,hicmiterklart,da ^ s , .ft '
, l'che Offert, um angenommen zu werden .och

vor Beendigung der mündlichen L.citatio, e , ^
gelangt und gelM'g versichert seyn muß und
erst n«ch Beendigung des m
rens eröffnet werde, daß l'rnach, wenn Vi sos
ches ^ . f t l . c h c s Offe<t einen b / s s e / e 7 ^ ^
enthalt, als ,ener des mündlichen Bestbie.herS

st,die^c.tatio,,mlt dem schnftt.chcn Offe m
ten, wenn er zu.'lclch anwesend .st, « ^ m r de«

sämmtlichen mündlichen kic.tamen wieder aufar
nommen, respective fortgeseljr, «,b als K
dieser fortgcschtc.1 Verhandlung das schr.ftlfche
Offert angenommen, und in dem 5a l / a l s n..
. ^ 7 b des schr.ftl.chen Offerenten'm ^
nuM.chen Bestdothe glc.ch wäre, dem letztes
der Porzug gegeben, und nicht mehr w e i t ^
verhandelt, e.ne andere Erf lar.ng aber, w
zum Be.lp.el, daß Jemand .mmer noch um Ein-
oder em.ge Percente besser b.ethe, als der ^
selt noch unbekannte mündllche Bestboth, durcr.
aus n.cht, und nach der abgeschlissenen schrift.
llchen Licltallon überhaupt kein Offert mebr
angenommen und berücksichtiget werden w i r /

Peterwardcm den ,9- November ibZß.'

3- z?22. (3) . N ^ ^ ^ " ^

K u n d m a c h u n g .
Be. der k. k. illyrisch, und lüstenlanblschen

Cameral. Gefallen-Verwaltung ist die Ste le
e.nes prov.sor.schen Hausknechtes zur Bedlenu g
des llthograph.ich^ Umdruck. Apparates, ^
der «ohnung jährlicher zweihundert Gulden
lmd dem Genusse der kivre, erledigt. - Ä "
W.ederbesttzung dieser Dienstesstelle wird d !
Concurs b.s 3o. December ,829 mit d m
Belsztze eröffnet, daß die Bewerber ihre, mit
dem Taufschein, der Nachwc.sung über die b .^
h^'ge Dienstleistung, einen gesunden, krä tigm
Korper und ,hre Duchkenntniß und Uebung
qls Ste.ndrl.cker belegten Gesuche durch h e
rorge^tzte Slelle anher zu le.ten ha en ^
Auf Qu.eszemen, Pensionisten, Provisiomstm
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^der verdiente Individuen aus der Granz-
oder Gefällenwache w>>d bei der Verleihung
vorzüglicher Bericht genommen werden. —
Von oer k. k. lllynscben öameral>Gcfallcn-Vcr-
wall l ing. Lalbach am 27. November iLää.

Z, »725. (Z) N». " " 7 » 7 » 0 ,
C o n c u r s .

Bei dem Verwalcungsamte der Rcligions-
herrschaft ^andstraß im Neusladtler Kreise, ist
diej provisorische Bczlrkvrlchtersstclle nut dem
Gehalte jährlicher 5oc) fl., dem Deputate jähr-
licher zwölf Klafter harren Brennholzes und
dem Genusse einer freien Wohnung erledigt. —
Diejenigen, wlche sich um diese Dienststelle,
oder im Falle dieftlbe einem adjutirttn Con-
z?ptspramfaluen dieser Eameral e Gefallen-
Verwaltung verliehen werden sollte, um eme
soncepts-Practik^ntenstelle mit dem Aojutum
von 3c>9 fi. zu bewerben wünschen, haben ihre
gehörig mft'Uirlen Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege bis i5 . Jänner l g I g bei der k. k.
öamerali Bezirks-Verwaltung zu Laibach ein«
zubringen und anzugeben, ob sie die für die
Bczn'ksl'ichtersstelle unn läßlich erforderliche
vollkommene Kenntniß der krainischen Sprache
besitzen, und >n welchem Grade sie mit den Be-
amten deü Verwaltungsamtes Landstraß ver̂
wandt oder verschwägert sind. — Von der
f. k, Camera! - Gefällcn Verwaltung. Laibach
am 2?. Novelnber »Ü53.

Z. 172z. (5) Nr . 3256.
A n k ü n d i g u n g .

Von Eeite dcs ^iccaner Gränz »Regi-
ments Nr . 7 wird bekannt gemacht: 3s habe
das hohe v relnte Banal« Warasdinerl Carl«
fiadl er» G neral > Commando mit hoher Ver-
ordnung vom 1. November l8Z3 , R. 5680,
bewilliget, daß aus der Acrarial-Waldung
Prasky Put bei Mal» Hallan an der neuen
Wllebiter-Straße, welche über Obrooaz nach
Zaril in Dalm^tlen führ t , dle einen Flachen«
räum von 5g4 ^l<ed. Oesserr. Jochen a i6aa
lül Klafter enthalt, durch 6 b,s ic> nach em-
ander folgende I^'hre, jährlich sm Tausend
Nled. Otsterr. Klafter Buchen « Brennholzes
t Elassi/ dann Kohlen und Nutzholz nn ?"
citationswege gegen annehmbare Bedingnisse
an den Beliviethenven hmtangegeben werden
dürfen. — Die Waldtaxe, welche jährlich <3,li
Tausend Gulden betragen dürfte, gibt der
Maßstab zum Eautionserlage; das Reugeld,
welches jedoch dem Erllehir zur Eaution abge-
rechntt, d«m Nichtersieher aber wieder rückte«

»'tellt w i rb , bclra'gt etwa ,00 bis 120 5. —»
Die Licuatwn^nnrd om fünfzehnten Februar
16)9 »m S t a b i l t e Gospich um die 9. Vor-
mtttagSl^unde unter Präsiow der löbl. Gosri«
cher Brigade abgehalten werden. Die Cou«
tion kann auch >m doppelten Gchatzungswerthe
unbeschwerter Realitäten erlegt wtrden. » -
D»e Lonlractöbebingmsse können von heute aiL
beim Neglmente emgtsehm werden. — Iever-
mann fievt ee frei, von heute an , hls vor Be-
ginn der Licitatlon, d>e Wölbungen, welche
meist schlagbares Buchenholz enthalten, zu b?-
suchen, wöbe» jedem an d,e Hand geqangen
werden wnd, — D»e Ratification des Conlrac«
les hängt uom hochlöbl. k. k. Hofkriegsrats)«
ab. " . Gospich am , 9 . November l326.

vermischte Verlautbarungen.
Z. l?2d. (3) Nr. »653.

E d i c t .
Von dem k k. Bezirksgerichte der Staatsherr«

schafcLack wird hicmit kundgemacht: Es habe Pri«
inusMrackvouMühlberg,um Oinbcrufung und so«
hinnige Todeserklärung seines vor 33 Jahren vorn
Hause entfernten Bruoerö Vl^tthäuK Mrack gcde«
then. Da man hierüber den Joseph Kerschischnig
zum Bcrtrcter dieses Matthäus Mrack aufge«
stellt hat, so rvird ihm dieses mit dem Beisätze
bekannt gemachc, dah er binnen Einem Jahre vor
diesem (Äcr̂ ckce so gewiß zu erschci^n und sich
zu lcgitlniircn habe, als im Widrigen gedachter
Ma l thas Mrack für todt erklärt, und das ih'N
vcrmo.) Hchuldblicf l^lja. ,9. Jul i , intab. 5. Scv-
tcmber 1821 angefallene uäterl. und mütterl. Erbs»
vermögen pr. t5 ft. 52'/2 kr. der Ordnung nach
abgehandelt, und den sich hierorts bekannten und
legitiinilenoen Erben cingeantworcet werden würden

K. K. Bezilksgericht der Staatsherrschaft Lack
' den 26. Ziovemder »tt5tt.

Z. .726. (3) Nr. 2.9a.
l E d i c t .

Alle jene, welche bei dcm Verlasse des zu
Lüibach am 2. October »656 ak ili^L^t,« verfior«

, denen DritlellMIcrs Johann Drobnitsch von Bö-
scnberg, aus was immer für einem Rechtsgrunoe
einen Anspruch zu machen gedenken, haben selben
bei der oicßfaNs auf den 16. December »656 Vor»
mittags 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten
Liquioationg « und Adhandlungstigsayung anzu-

> melden und darzuthun, «vidrigcns >1e stch die.F-ol.»
, gen des §. Ül4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben
, würden.

Bezirksgericht Schneeberg 2a.November,653.

' Z. '727. (3) Ns. i28c,,
E d i c t^

' Von dem Bezirksgerichte (Henofttsch wird öf.
> ftsltlich kuno gemacht: Es sey? von dem Bezirkö«
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gerichte Haasberg mittelK Bescheides vom 3o. Au»
gust l. I - , Z. 55>9, in die öffentliche Feilbiethung
ter , dem Gregor Iurza zu Planina gehörigen,
zu Buluie gelegenen, und dem. Grundbucke der
Herrschast Luegg »ud Urd. Nr . L l eindiencn'
den Halbbude sammt An« und Zugehör, gcr,cdtlich
gcschäyi aus Z/^lx, st. 55 lr. , rveqen aus dem qe°
richllichen Verqleiche vom ly. Jun i »tt52 in den
Georg Kotlni^'schen Verlaß noch scbuldiqen ^99
si. 26 kr. nedst ten seit 25. Jänner ,656 rücksta'n»
di^en 5 ^ Zinsen und Execnlionskosten. lresp. we»
gcn des über, am ^. Ju l i lK57 bezahlte ,0^» ft. sich
ergcdcoen Restes bewilliget, und zu dercn Bor«
nal),nc dieses Bezirksqesicdl, >̂ls Real-Instanz, ,r»
suckt worden. Z«l dieser Licitationsabhalcu-ng wer»
den demnach die Termine auf den 4. F.bruar, auf
den 4> März und auf den 6. April »629, jedes»
mal Vormittags 9 Uhr in Loco Bukuje nut dem
Beisätze benimmt, daß, wcnn tiese Realität we«
der l?ci der elften noch zweiten Feilbiethun^itag»
sahung nicht um den Sckähmigswerth an Mann
gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch
darunter wird hinlangegebeti werden.

Dessen sämmrl chc Licitationslusti^e und
insbesondere die inlatulirten Kreditoren, riese
zur Verwahrung ^hrer Rechte, mit ocm Beisätze
verständigt werden, dah sowohl die Schätzung a!5
die Bedingniffe täglich während ccn Amtsstunde"
l)ieramls,aiz auch am Tage der Limitation bei der
(50'mmission eingeseljen werden können.

BezirksgerichtSenosctsch am 2. Oktober »653.

Z . ,71/ ; . (5) 2a I . Nr . ia6a.
O d i c t.

Das vereinigte Bezirksgericht Neudegg hat
nach dem am 4. M a i »UI^ ohne Testament in
der Mühle zu Brcsin verstorbenen Realilcnende«
silier Anton Ap^rnik, auf Anlangen seineä Sohnes
Herrn Franz Aparnik, die Liquidations « und Ad.
handlui'gscagsayung auf den ?. Jänner ,659, fllch
9 Uhr anberaumt, wozu alle jene, welche auf
dics/ Verlaüenschast entweder < ls lZrbcn oder
Gläubiger, oder sonst aus was iimner für cincm
Necdlsgrunde einen Anspruä) zu haden vermeinen,
persönlich oder durch Bevollmächtigte zu erscheinen
daben, als widriqens siä) die Verlaßgläudiger die
Folgen des §. 6 ,^ a. b. G. B . selbst zuzuschreiben
hauen, und der sämmtliche Verlaß dem sick schon
c.us dcni Gesehe be^ii^gt erbscrl'Iärten Orblaffcrs-
Sohne Herrn Franz Aparnik sogleich eingeantwor»
lct. weiden würde.

Ncudegg am 7. November iL33.

Z. t72«. (3) N" l , . N i . '« 'V2«.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs wird diemit bclannt gemacht: Eä sei)
in der !ZVtcuüoi,ssache der Mar ia T>rbschan, wi<
»er Blusius Slübina von Podgontz, wegen schul.

digen 25o ss. c. 5. c . , die executive Fei lb iethun^
der , dem Blas ius Saba ina gehörigen, der P fa r r«
gült S t e i n «ub Recr. N r . »66 dienssbaren, zu
Podgoritz 'zu!) 6onsc. N r . 2a gelegenen. auz
,275 ft. 45 kr. geschätzten Ganzhubc bcwiNiget,
unl» deren Vornahme auf den 29. November ,
22. December l . I . , und 3». Jänner , « 0 9 . je .
deslnal Vo rm i t t ags um 9 l l h r in Loca der Rcas
litäc mi t dem Anhange festgesetzt wo rden , daß die
R e a l i t ä t , falls sie bei der ersten und zweiten Feil«
biethungstagsatzUliH nicht wenigstens u m den Schäz«
zungswcrlh an ?)?ann gebracht werden tonnte,
bei der dritten auch untcr> demselben hintangcgebcn,
werden w i rd .

D i e Licit l i t ionsbcdingniffe können täglich hier-
amts eingesehen werden.

Laibach am ,^ . Sc r tembcr »356.

A n m e r k u n g , Be i dcr er,^en Feilbiechunqscag'
sahung hat sich kein Kaust,istiger g e m ^ r l ,
daher zur zweiten auf den 22. December
<Ü56 angeordneten geschritten w i r d .

, ^ ' ' - - ^—»»<

Z. 1743. (> )

Jene Person, welche vor mebr
als zwei Monaten im zweiten Stocke
des Hauses Nr. ,72 am neuen Mark>
te einegrünseldene Bettdecke zu über-
machen bekommen hat, wird aufge-
fordert, dieselbe innerhalb 6 T^g n,
gemacht oder ungemacht, zurückzu-
stellen, sonst hat sie unangenehme
Maßregeln zu erwarten.

Laidach am 10. December 18^8.

Z. 1720. l5)

Wohnung zu vermuthen.
I m Hause Nr . 10 am Platze

ist im dnttcn Stocke eine Wohnung,
bestehend aus zwei großen gemahlten
Zunmern, mit den dazu gehörigen
Wohnungsbestandtheilen, fürGeorgi
1359 zu vermicchen.

Nähere Auskunft ertheilt der
Eigenthümer des Hauses im zwcitcn
Stocke daselbst.



Anhang zur Leitung.
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Verzeichniss ver hier Verstorbenen.
Den l,. December.

D?m Matthä'us Masovitz , Taglö'bner, seine
Tochter Maria, alt 5 Jahre, in der Gl-adischavor-
stadt Nr. l 0 , am Acharlachsieber.

Den 5. 2«r Hochgeborne Hcrr Eduard Grafv. Lich:
tenders Secretär 0er Ständisch'VerordnetenStelle, zu-
gleich Kanzlei-Director und G i l fe r ^n^ r . alt ^5
Iahre^. in d:r Scadt Nr. 220, an Lähmung t̂ er
Baucheingeweide. — Dem Herrn Johann Kristin,
Kleidermacher, sein Sohn Ferdinand, alt ? Monate,
in der Polanavvlstadt Nr. 85, an Frais,n.

Den 7. Maria Kraker, Inwohners . Tochter
von Gottschce, alt 50 Jahr«, im Ci^il-Sp^tal Nr.

» 1 , an der Auszehrung. — Der Gertraud N. ihre
Tochter Aloisia, alt 2V2 Jahr, in der Stadt Nr.
I ' ^ I , am Scharlachssebcr. — Wertralld I.'lischiak,
Dienstmagd, a l t 6 2 I a , r « , in der Stadt Nr, 13^,
«M Lungen' rand.

Den »1. Helena Jama, Taglöhnerswitwe, alt
60 Jahre, in der Krakauuorstadt Nr. 2(1, ander
LungclUahmuug.

I m k. k. M i l i t a r - S ftital.
Den e». Andreas Tscheligoi, Gemeiner von

Prinz Hoh.'nlohe In f . Reg, Nr »7, alt 22 Jahre,
an der Lungensucht.

Z- i ?56 . ( , ) N r . 26 .65 .
V e r l a u t b a r u n g.

Du,ch die von B r . Majestät ,mt aller-
höchster Elusch!lcßlnig u.m 6. November ,838
bewilligte UcDcrsctzulig des illylischen Bau«
dil-cctor^ Gcorg v. Srast in glclchcr Eigen-
schaft zu dcr Baudlrcctioti in ^ r a y , ist die
S:cl l i ein-s ^andesbau, Oircctors «m illpri»
schcn Gubc»Nlal: Gebiethe vacant geworden.—
Zur Wicderbcschung dieses Postens, mit wcl-
wem cni jahrlicher Gehalt uon »600 si. E. M ,
dabei aber die Leitlmg aller Bau- , Straßen-
und NaoigationslGcgensianoe verbundcli ist,
wird der Concurs mil dem Belfaye alisgcschrle-
ben, daß diejcma/n, welche diesen Postcn zu
erhallen wünschen, unb die hiezu cifordcrlichen

Eigenschaften besitzen, ihre mit den Beweisen
über die vollständigen theoretischen und vracti-
schen Kenntnisse im Archttecturs-, Straßen,
und Wasserbaufache, übcr ihre bisher geleiste-
ten Dienste und üb^r lhre Mosalitat doclimen-
tirtcn Gesuche durch ihre rcsl)eclivcn Behör»
den bei dieser Landcsstellc bis E^de December
i3Z8 emzureichen p^bcn. « - Vom k. k. illyr,-
schi." "«ndcü - GubclNlum. Laivüch üM :. De-
cember iL IA.

V e n e d i c t M a n s u e t v. F radeneck ,
k. k. Gubermal? Eecretär.

Z. i/I^ N r . 28^08.
Unter den von dcr k. k. aNgcmeinen Hof-

k«mmer am »8. Gevtember d. I . verliehenen
und von diesem Oubcllnum am 6. 3!oucmbcr
d. I . , Z. 2bä36/ mittelst der kaibacher und
Klllgenfurfer Zeltungsdlätter bekannt geqebe«
ncn Privilegien, erscheint unter 5) als P n v i ,
^cg'ums-Werber Hermann Prcu mildem Eha-
»akicr: Di'eclor der k. k. priviligirten Ludwig
^ang'scten Baum^oll» Sp inn- und Waaren«
Fabrik angegeben, wogegen sich derselbe nach-
tragllch beschwert, und gebeten hat, zur Ver-
meidung von'kollisionen, die aus der ersten
Ankündigung seines Privilegiums entstehen
könnten, jene Benennung auf die Ausdrucke:
„Director der Epinnerei der k. k. privilegirten
^!udw'g Lang'schen Baumwoll» S p i n n - und
Waarenfabrlk" berichtigen zu lassen. — (3s
w r d deml̂ acb die ersterwähnte Titulatur des
Hcimann P»eu als aufgehoben und die letzt-
erwähnte hiermit als bestehend erklart. — K.
K. Gubernium in Laibach am 29. November
1623.

B e n e d i c t M a n suet v. F r a d e n e c k ,
k. k. Gudcrnial-Seclt tar.

Z. I7Z7. l l ) 3ä N r . ,8776.
C 0 n c u r s - A u s s cb r e i b u n g

des k. k. b ö h m l s c h e n ^ a n d e s g u b e r ,
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n i u m s . — Durch dts nachgesuchte VerselMg
d<es k. k. Eameralzahlmeisters Johann Georg
Fux in den Ruhestand, lst del don Prager k. k.
Provlnzlal-Eameralzahlamtc e,c >n>l einer jähr-
Hlchen Besoldung von l5oct si. C. M . , bann mit
einer zeltwclscn Remuneration von 120 si. E.
M . aus dem Prager Damenstlftungofonde,
und ron 180 fl. C. M . auö dem Poliz.lfonde,
gegen dle Vcrpfiichlu^g zum C'rlage elner Cau»
tion von dreitausend Guloen im Baren, odcr
nilttelst Realhppolhck verbundenen Zahlmei-
^ersstclle in Erledigung gekommen. — Die»
jenlgen, welche d»es? Siclle zu erlangen wülis
schcn, haben ihre gehörig lnstrultl5n, die ge-
setzlichen Erfordernisse nachjuws'sendcn Gesuche,
binnen sechs Wochen, da5 »,st bls zum 29. De-
cemdcr, 0. I . bei dem k. s. bötumschen Bandes'
gubcrnium im uorg?schriebenen Wege cinzul
bringen, und hierm glnch^'ilig anzuze«gen, ol>
und auf welch? Al t sie m>l einem Beamten des
Prager Camcralzahlamtcs verwandt ode« vep»
schwagert sind. — Prag am z6. November
»338.

Z . i7ä3- ( ' ) Ne. 26555.
E 0 n c u r s , V e r l a u t b a r u n g.

B i i der k. k. Tricsser Muster, Hauptschule
ist die Directors- Stelle ln Erledigung ßekom»
men, womit für cmen Priester die Besoldung
von jäh»lichen 600 ft., für einen Weltlichen
jene von 700 st. nebst Wohnung, oder einer
Entschädigung dafür pr. 200 st. verbunden ist.
— Diejenigen, welche dicfe Stelle ,?u e>l)altm
wünschen, haben ihre an diese Landesstclle ge-
richteten Gesuche längstens bis Ende k. M .
December zu überreichen, und in denselben
ihr Al tcr , ,hre Iieliglon, physische Beschaffen»
H M , Mol-alttar, Studien, bishcrlge Dlcnst»
lclstung und dte vollkommene Kenntniß der
deutschen und italienischen Sprache nut glaub-
würdigen Documcntcn nachzuwclscn. — Vom
k. k. Küsten- Gubernlum. Trikst am 17. No-
vember i956.

J o h a n n P a u l v. R a d i e u c i g ,
k. k. Gubernlall Secrelar.

Z. 174' . ( l )
K u n d m a c h u n g .

Bei der Liquidatur der pril.nl. österr. Na«
t ional-Bank werden vom 20. December 18HZ
a n , weder Umschreibungen, oder Vormerkun«
gen von Actien vorgenommen, n 0 chC 0 up 0 ns
h i n a u s g e g e b e n werden.

Die Wiedereröffnung für Vormerkungen
und Umschreibungen, so wie jene der Coupons«-
Hmaubgabe findet aln 7. Jänner ,6Z9 Sta t t .

Die für das "laufende zwette Semester
i833 entfallende Dlvldende wird unmittelbar,
nach der dießfalligen C'ntschelduî g des am 7.
Jänner 1659 abzuhaltenden Bank. Ausschuffes
delannt gemacht und erfolgt werden.

Wien am 22. November i6 )5 .
C a r l F r e i h e r r v o n L e o e r e r ,

Bank ; Gouverneur.
B e r n h a r d F r e i t ) , v. <?' 6 k e l e s ,

B^nk.Goureslieurs Stellvertlcter.
sh r i s t . He in r . E d l e r v. C 0 , t h ,

Bank. Director.

H? u n d m a ch u n g.
I n Gemäßheit des 23. und 2^. §. der al-

lerhöchst erfi^ssenm Statuten der privil. ösicrr.
Z^atiolial. Bank, werden von Seite der Bal^k«
Direction, m>t Rücksicht auf die Anzahl der Ac-
t ien, und bei gleicher Anzahl derselben auf die
fr'/:h?l:::Folien dc5Ac:icn,Buches, nachstch^de
Hundert Herren Actionare zu Mitgliedern dcs
Bank'Ausschusses eingeladen, welche am l . J u -
l i i953 im Besitze ver m«lsten Actlen waren, und
unverändert noch sind.

App l , Franz.
Arnstci» et Eskcles.
Arpildi cl. Nadislowitsch.
Aschkenasy, Israel.
Berger, Thaddäus.
Bianchi Oucu ä i (^»»iilunxa, Friedrich Frei«

Herr vun.
Biedermann, M . k.
Bicdcrmann, M . L. ed <5omp.
Brentano-Clmaroli, Carl Freiherr von.
Bruchmann, Johann Edler von..
Coith, C. H, Edler von.
Dcßaucr ^ S o h n , A.
Dlctrlchstcili, Franz Xaver Graf von.
E lkan,? . A.
Erggelet, Nudolph Freiherr von.
Eskelcs, Beri:hard Freiherr von«
Familien - Versorgut'gsfond, k. k.
Flgdor, 6l. Söhne ' I .
Fogcs, Rafael.
Foxier, Franz.
Fröhlich, Franz D .
Gagstatter, Johann, Mcd. Doctor.
Gasll, Johann.
OcymüIIer <̂ t Comp.
Goldschmidt, Moriz.
Goldstein, L. G.

(Z Amts-Blatt Nr. 1/.9. d. i5. December iö38.)
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Grohmann, A.
Henikstein'et, Eomp.
Hcrnng, Johann.
Heylmalni's Erbe, W. F. von.
Hofmann et Söhne.
Hofinannsthal, B. Edler von.
Hofmannsthal, Em. Edler von.
Kappet, Friedrich.
Keller, Georg.
Kohn, Easpcr's Sohn, ftl. Witwe.
Königsbcrger, Leopold DlNmar.
Königswartcr, Moriz.
Küfferlc, Ignaz.
lackcndacher, Bernhard von.
Lagusius, Johann Georg von.
kaincl, ?cooold.
Lämcl, Simon.
Landauer, Joseph.
Lallger, Joseph.
Lcth, Johann Paul.
Lewinger, Samuel.
kiebenbcrg, karl Emanuel Ritter von.
Llebenberg, Leopold Franz Rnter, von.
licbenberg et Söhne, von.
îechtcnsteln Alcys Joseph Fürst von und zu.

Löwenstern, Isidor.
Löwenthal, I . I .
köwenthal, I . M.
Mayer, N. et I . G. ?andauer.
Mayer, S .
Murmcnm's, Erbe S .
Nowack, Johann.
Polier, Anton Franz.
Poteen, I .
Puchberger, Maximilian.
Rcitlmgcr, M .
Roßler, Ferdinand.
Scheibenpogen's Eidam, I . M .
Schloißingg, Franz Freiherr von.
Schloißnigg, Franz, Peter, FreiheN' V0N.
Schlo>ßn>gg, Johann Frnherr von.
Schnapper, Altton.
Schönburg, Otto Victor Fürst von.
Scdllller cl Comp. I . G.
Schwarz, Gussau von.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwcighofer, Johann Georg.
S ina, Johann Freiherr von.
S ina , Simon Frelhirr von.
Sina, Simon G.
Singer, Joseph Leopold.
Spar-Eassc, erste österreichische.
Spech, Alidreas uon.
Stamcy t.'t Comp. I . H.
Slcul^r ed Eomp.

St i f t , Andreas Freiherr von, junior.
Tol?csco, Hermaim.
Walter, August.
Walter, Leonaro.
Wartfeld, Brüder.
Wapna, Iolcoh Zwitter von.
Wayna <̂l̂  Eomp.
Wedl, August.
Wclkersheim ct Comp. M. H.
Wclzer, Mathias Joseph.
Wendcroth, Eduard.
Werthcnn Davld, (̂ l. Eomp.
Werthelmstein, Leopold Edler von.
Wcrthcjmstcm sel. Sohn von.
Wcrthtlmstcm ^öhne von, Hermann.
Wieser, Mlchacl.
Wodiancr, Moriz.
Zdckaucr/ Moriz.
Zlnncr, D.

Jene der hier verzeichneten Herren Altlo<
Nart, welche durch Uebcrtragung lh^er 3lc ilN
en Andcrc, ohlie hicrortiger Dazwisch.nkunft,
nicht mehr lm Bcsitze von wenigstens 'Ä ch t u n d
V i e r z i g Bank-Actlcn sind, woll<n solches
m der kürzesten Zett der BsnklDnecnon mit-
fl/tilen.

Die Ausschuß' Versammlung wivd am 7.
Jänner 1639 früh um 10 Uhr Statt habln,
imd lm Bankgcdaude abgehallen wcrden.

Wien am 22. November i6Z9.
, C a r l F r e i h e r r v o n L e d e r e r ,

Bank-Gouverneur.
B e r n h a r d F r e i h . v . E s k e l e s ,

Baltt'Gouvcsncurs'Stcslvertreicr.
R u d o l p h F r e i h e r r v E r g g e l e t ,

Bcznk« Director.

Kreisänttliche Verlautbarungen.
Z. 17^7. ( l ) N r . l^75g.

K u n d m a ch u n g.
Das hohe k. k. Gubcrnium hat mit De»

cret vom 3. u. M . , Z. 54484, die in Folge
Eommijsionsbcfunde vom 27. August l. I . als
nothwendig anerkannten Ufer-Vcrsichcrungs«
arbeiten »m Gruber'schen Eanale zu genehnugcn,
vnd die kandcsbaudirection zu beauftragen ge-
ruht, diese Arbeiten sogleich im licitationswege
ausführen zu lassen. — Dem zu Folge wird
über Ansuchen der k. k. kandcsoaudirettion tie
gedachte MinuendoiLicitation am 21 . l. M .
Vormittags um 10 Uhr bei diesem KreisanUe
abgehalten werden. — Wovon die Untcrmh-
muligslustlgcn mit dem Belsotze in die Kennf-
lilß gcscyt werden, daß diese Arbeitn lammt
dem Maccnalc auf den Gesammtbctrag von
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53l st. 5 l kr. vercinschlagt sind, und daß die
kicttationsbedmgmsse nebst der Baudevise vor-
läufig bei diesem Kreisamtc eiligesehcn werden
können. — K. K. Kreisamt ^albach am 5.
December i638.

Z. 1729^ (2) Nr. 15271.
K u n d m a ch u n g.

Zur^ künftigen Verpsiegssicherstellung des
in der Hauptstation Laibach und Concurrenz
befindlichen Mil i tärs für die Zeit und zwar
für Brod und Hafer v. 1 . Februar, für Heu
und Stroh aber vom i . April bis Ende August
1839, wird' am 24. December l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr eine öffentliche Subarrendi-
rungsbehandlung bei diesem k. k. Krcisamte un-
rcr nachstehenden Bedingungen vorgenommen
werden. — 1) Der Bedarf nach dem gegen-
wärtigen Truppcnstande mit Ausnahme der zeit-
wcisen Durchmärsche besteht beiläufig täglich in:
1450 Brodpottionen ^ 51 ' /^ Loth; 220 Ha-
ferportionen .i '/^ Metzen: 130 Heuportionen g
10 Pf . ; WHcuportionenH 8 P f . ; 200Streu-
strohportioncn u 3 Pf. und vierteljährig i n :
1800 BundLagerstrotz^ 12Pf. —2) Muß der
Ersteher bei 'Abschluß des Contractcs cine Cau-
tion mit 8M der gcsammten Gelderträgniß ent-
weder im Baren oder in Staatspapicrcn nach
dem Curs, oder auchsideijufforisch zur k. k. M i -
litär - Haupt - Verpflegsmagazinscassc allhicr
leisten, jedoch wird bemerkt, daß nur dic vor
der k. k. Kammcrprocuratur als gültig aner-
kannten Cautions-Instrumente angenommen
werden. — 3) Vor der Verhandlung hat je-
der Offerent 500 st. als bar zu erlegen, wel-
ches am Schlüsse der Verhandlung den Nicht-
crstehern wird rückgestellt, von dem Erstchcr
aber bis zum Erläge der Caution rückbehaltcn
werden, und ohne welchem Erläge Niemand
angehört wird. — 4) Werden auch Offerte
für einzelne Artikel angenommen, jedoch wird
dcm Anböthe für gesammte Artikel bei gleichen
Preisen der Vorzug gegeben. — Zur Beseiti-
gung von Bcirrungcn muffen die Offcrte der
Commission schriftlich übergeben werden, wo-
bei zugleich bemerkt w i rd , daß nur jene Of-
ferte berücksichtiget werden, wo sich der Offe-
rent erklärt, sich allen seinen Bestimmungen in
V'ziehung auf die Contractsdauer, den Um-
fana des Geschäftes u. d. g. zu fügen, welche die
Lande^s-Oberbchorden zu beschließen finden. —
5) Nachtragsosserte, als den bestehenden Vor-
schriften zuwider, werden nicht angenommen
und daher rückgewicftn. — Die weiteren Aus-
künfte und Contractsbedingunqen können täg-
lich zu den gewöhnlichen Autostunden in der
k. k. Militär-Haupt-Verpflegsmagazinskanz-

lci allhier eingehohlt werden. ^ - K. K. Kreis-
amt Laibach am 5. December 1838.

Stav t - m,v lanvrechtllche Verlambarmissem
Z. 1731. (2) Nr. 8841.

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen des Franz v.Gromadzki, als Vcrmund dcs
m. Johann Tschernitsch, als erklärten Erben,, z,ur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 8.
September 1838 hier verstorbenen Franz Tschcr-
nitsch, die Tagsahung auf den 14. Jänner
1839 Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
S tad t -und Landrcchte bestimmt worden, bei
welchem alle jene, welche an diesen Verlaß aus
was immer für einem Rechtögrundc Anspruch
zu stellen vermeinen, solchen so gewiß anmel-
den, und rechtsgcltend darlhun sollen, widri-
gens sie die Folgen des §. 814 b. G. B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden. — Lai-
bach den 27. November 1838.

Z. 1734. (2) ' Nr. 8936."
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird dem unbekannt wo befindlichen Phi-
lipp Roßner, mittelst gegenwärtigen Edictcö
erinnert: Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte der Herr Graf Hugo v. Gallenberg,
Besitzer der F. C. Erbvogtei Münkendorf,
Klage auf Verjährt-Erklärung der vermög
Urtheils äclo. 16. März, intab. 25. Novem-
ber 1791, auf der Erdvogtei Münkendorf zu
Gunsten des Philipp Roßner haftenden 522
st. 12 kr. c. 5. 5. hingebracht und um eine
Tagsatzung, welche hiemit auf den 4. März
1839 Vormittags 10 Uhr angeordnet wird, an-
gesucht. — Da der Aufenthaltsort des Beklag-
ten, Philipp Roßner, diesem Gerichte unbe-
kannt, und wcil er vielleicht aus den k. k. Erb-
landcn abwesend ist, so hat man zu dessen Ver-
theidigung, und auf seine Gefahr und Unko-
sten den hicrortigen Gerichts - Advocalcn Dr .
Zwayer als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. — Der Geklagte wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit er allenfals zur
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter, Dr . Zwaycr, Rcchts-
bchelfc an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, un)
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen We-
ge einzuschreiten wissen möge, insbesondere, da
er sich die aus seiner Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst beizumejsen haben wird.
- ^ Laibach am 27. November 1838.


